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Vereinsjahre 1999-2004 

 

Die Leichtathletik Riege ist in dieser Zeit unglaublich erfolgreich. Die AthletInnen vertreten die Farben 

des STV Willisau unter anderem an den internationalen Meetings in Zürich, Lausanne und Luzern. Ver-

treten aber auch die Schweizerfahne an Nachwuchs-Welt- und Europameisterschaften sowie an Olym-

pischen Jugendspielen und sogar an der Cross Weltmeisterschaft (Eliane Murer). Stellvertretend für die 

Erfolge das Jahr 2004 mit 16 Medaillen an Schweizer Meisterschaften (7 x Gold), 29 Medaillen an Inner-

schweizer Meisterschaften, Rang 2 bei den SVM der Frauen, diverse Titel bei Nachwuchsmeisterschaf-

ten wie 1000m, Migros Sprint, Erdgascup, Kantonewettkampf etc.  

In dies Zeit fällt der Aufbau der Leichtathletik Riege als eigenverantwortliche Unterriege des STV ab 2001 

unter der Führung von Peter Zürcher und Sepp Vogel. In der Folge übernimmt die Riegenleitung die 

Verantwortung über den gesamten Leichtathletikbetrieb u.a. auch mit eigener finanzieller Verantwortung. 

Mit Tamara Bucher (Finanzen) und Beat Frei (Anlässe/Meeting) konstituierte sich am 12. März 2004 die 

erste Gesamtleitung. 2001 findet das erste Mal ein Trainingslager im Deutschen Breisach, in einer gera-

dezu idealen Umgebung statt.  

Mit dem jährlichen Meeting anfangs Mai und dem Erdgas Kids Cup Team im Winterhalbjahr organisiert 

der Turnverein Willisau jährlich Grossanlässe. Am 26.01.2002 findet in Willisau unter Leitung von Urs 

(Pfusi) Amrein der für den Anlass sehr viel Pionierarbeit geleistet hat, der erste 

Erdgas Kids Cup statt. Dazu kam 2004 auch die Organisation eines SVM. 2003 

weist das Meeting, unter Leitung von Beat Frei, einen neuen Teilnahme Rekord aus mit rund 600 Teil-

nehmern und über 1500 Starts. Damit hat sich die Teilnehmerzahl innert rund 5 Jahren mehr als verdop-

pelt. Besonderes Highlight anfangs der 2000er Jahre ist dabei der Start des 800m Weltmeisters André 

Bucher über 1000m, der 2000 in 2:17,73 sogar Jahres Weltbestzeit lief. Aber auch der Schweizer Meister 

über 100m, Dave Dolle, tritt auf dem Schlossfeld an.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Leitung LA 

Chef Leichtathletik: Peter Zürcher 

Sportliche Leitung Leichtathletik: Sepp Vogel (seit vielen Jahren) 

Finanzen: Tamara Bucher (ab 2004) 

Anlässe/Meeting: Beat Frei 

Sportliche Leitung Nationalturnen: Walter Stadelmann, Roland Chöle Kunz (Das Nationalturnen ist bis 2022 eine eigen-

ständige Riege) 

 

 Resultate: 
1999:  

2000:  

2001:  SM-Gold für Team Frauen (SVM), Franziska Barmettler (200m), Simone Murer (400m), Eliane Murer (800m), Olym-

pische Staffel (JUI); Total 12 Medaillen an SM; 25 Medaillen an ILV* Meisterschaftgen. Franziska Barmettler nahm 

an den Junioren EM teil und Eliane Murer an den Olympischen Jugendtagen. 

2002:  SM-Gold für Eliane und Simone Murer je 2x, Nicole Bühler 2x und 3x1000 m Staffel sowie SVM mit Aufstieg in NLB 

Total 13 Podestplätze an SM und 19 Podestplätze an Innerschweizer Meisterschaften. 

2003:  SM-Gold für Simone Murer 400m Halle, 200m/400m U23, Eliane Murer 1500m U23, Olympische Staffel Frauen 

Total 14 Podestplätze an SM und 27 Podestplätze an ILV-Meisterschaften; internationale Wettbewerbe: Junioren 

WM (Eliane Murer, EM U23 (Simone Murer). 

2004:  SM-Gold für Simone Murer (200m/400m Halle und 400m), Eliane Murer (800m U23), Nicole Bühler (Diskus U23), 

Staffel (3x1000m WJB); Total 14 Podestplätze an SM und 39 an Innerschweizter Meisterschaften; internationale 

Wettbewerbe: WM-Cross (Eliane Murer). 
*Bis ca. 2016 hiess der ILV LAIS (Leichtathletik Innerschweiz) 
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Trainingslager Breisach 2001 

 
Medaillengewinnerinnen und Gewinner 2003 

 
SM 2003, Podest 200m mit Simone und Franziska 


